
Übernachtungsmöglichkeiten: 

Hotel Spilburg, Schanzenfeldstr. 13 
35578 Wetzlar, Tel.: 06441 / 952001 
Info@hotel-spilburg.de 
Stichwort: Fachtagung BAG-HW 
vorreserviert bis 24.02.2007 
 
Hotel Mercure, Bergstr. 41 
35578 Wetzlar,  Tel.: 06441 / 4170 
HO782@accor.com 
Stichwort: Fachtagung BAG-HW 
vorreserviert bis 24.02.2007 
 
Weitere Hotels: 
Tourist-Information, Domplatz 8 
35578 Wetzlar,  Tel.: 06441 / 997750 
Tourist-info@wetzlar.de 
 
Rahmenprogramm: 

Wetzlar zum Kennenlernen Altstadtführung am 
23.03.2007, 17:30 – 19:00 Uhr 
(Treffpunkt am Domplatz; die Gebühr ist vor Ort 
zu bezahlen) 
 
Come together 

am 23.03.2007 ab 19.30 Uhr im “Harlekin im 
Riesen”, Güllgasse 9 in Wetzlar. Eine Wegbe-
schreibung kann über die dgh@dghev angefor-
dert werden. 
 
Wegbeschreibung: 

Anreise mit der Bahn: Ab Bahnhof Wetzlar Bus-
linie 11 oder 12 bis Christian-Rübsamen-Straße, 
dann zu Fuß in Richtung Europa-Bad/Schulzen-
trum 

Anreise mit dem PKW: von der A 45 Ausfahrt 
Wetzlar-Süd, links Richtung Wetzlar abbiegen, 
dann in Richtung Europabad/Schulzentrum. 
Eine ausführliche Wegbeschreibung kann über 
dgh@dghev angefordert werden. 

 

Tagungsort: 

Käthe-Kollwitz-Schule 
Frankfurter Str. 72 
35578 Wetzlar 
 
 
Tagungsorganisation/Auskunft: 

Monika Tiedtke, Bundesarbeitsgemeinschaft 
Hauswirtschaft 
Tel. u. Fax: 09131/ 24770  
Email: monika.tiedtke@web.de 
 
Ingeborg Henneberger, Bundesverband der 
Meisterinnen und Meister der Hauswirtschaft 
e.V. 
Tel: 0931/ 707721 
Email: familie.henneberger@freenet.de 
 
 
Anmeldung: 

Deutsche Gesellschaft für Hauswirtschaft e.V. 
(dgh), Postfach 2151, 49132 Wallenhorst 
Tel: 05407 / 816 476, Fax: 05407 / 816 477 
Email: dgh@dghev.de 
Bitte bis spätestens 10.03.2007 
 
 
Tagungsbeitrag: 

€ 70,- bis zum 10.03.07 per Überweisung an die 
Deutsche Gesellschaft für Hauswirtschaft 
 
Deutsche Bank Meckenheim  
Konto-Nr.: 0 808 808, BLZ 380 700 24 
Kennwort: Fachtagung Wetzlar 
 
€ 75,- an der Tageskasse 
 
€ 30,- für Auszubildende, Studierende und Refe-
rendare per Nachweis an der Tageskasse 
 
Der Tagungsbeitrag beinhaltet die Tagungs- 
unterlagen, Pausengetränke, Mittagsimbiss 

 
5. Fachtagung 

zur hauswirtschaftlichen Berufsbildung 
 

Bundesarbeitsgemeinschaft Hauswirtschaft 
in der Deutschen Gesellschaft für Hauswirt-

schaft 
 
 
 
Berufliche Grenzen überschreiten 

 
Arbeiten und Qualifizieren im Schnitt-
stellenbereich von Hauswirtschaft und 

Pflege 
 

 
 

Samstag, 24. März 2007 
Käthe-Kollwitz-Schule, Wetzlar 



Programm der Tagung 
 
ab 9:00 Uhr Stehkaffee 
 
9:30 Uhr 
Begrüßung 
Monika Tiedtke 
Bundesarbeitsgemeinschaft Hauswirtschaft 
in der dgh und  
Deutscher Hausfrauen-Bund, Erlangen 
 
Grußworte 
OStDin Ingeborg Denninghoff 
Schulleiterin der Käthe-Kollwitz-Schule 
 
MinRat Hans-Dieter Speier 
Hessisches Kultusministerium, Wiesbaden 
 
Der Alltag und die Hauswirtschaft –  ein 
gefragtes Feld in der sozialen Arbeit 
Einführung durch die Moderatorin 
Martina Feulner, Fortbildnerin und Deutsche 
Gesellschaft für Hauswirtschaft, Freiburg 
 
10:00 Uhr 
Qualifizierungen und Ausbildungen für 
neue Aufgabenbereiche 
Prof. Dr. Marianne Friese 
Justus-Liebig-Universität, Giessen 
 
Monika Preimel-Endlich 
Fortbildungszentrum Triesdorf 
Bereich Hauswirtschaft, Triesdorf 
 
Gerhard Reisig 
trialogconsult managementberatung, 
Soltrum 
und Monika Böttjer 
Bremer Dienstleistungs-Service GmbH, 
Bremen 

11:30 Uhr Pause 
 
12:00 Uhr 
Arbeiten im Schnittstellenbereich – prak-
tische Erfahrungen in der Kooperation 
von Berufsgruppen 
 
Adelheid Hampel, Sozialwerk Hausfrauen-
Bund Hessen e.V., Wetzlar 
 
Monika Lohse und Auszubildende 
Königsberger Diakonie, Wetzlar 
 
13:00 Uhr Mittagspause 
 
14:00 Uhr 
Anforderungen an die Hauswirtschaft in 
Pflege- und Betreuungskonzepten 
Jürgen Brüggemann,  
Medizinischer Dienst der Spitzenverbände 
der Krankenkassen e.V., Essen 
 
Prof. Dr. Michaela Röber 
Fachhochschule Frankfurt, Frankfurt 
 
15:00 Uhr  Kaffeepause 
 
15:30 Uhr 
Aktuelle Entwicklungen bei 
Wohn- und Betreuungsangeboten 
Prof. Dr. Elisabeth Leicht-Eckardt, 
Fachhochschule Osnabrück, Osnabrück 
 
Der Bundesleistungswettbewerb für 
Auszubildende in der Hauswirtschaft 
Ingeborg Henneberger 
Bundesverband der Meisterinnen und 
Meister der Hauswirtschaft e.V. 

Ausblick 
Berufliche Grenzen überschreiten – 
Konsequenzen für die Hauswirtschaft 
Martina Feulner 
 
 
Rahmenprogramm 
Präsentationen von Buchverlagen, Firmen 
und hauswirtschaftlichen Verbänden 
 
Abschluss der Tagung gegen 17:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschlussfeier des  
18. Bundesleistungswettbewerb für 
Auszubildende in der Hauswirtschaft 
am 24.03.2007 
 
ab 17:30 Uhr Büffet (Kostenbeitrag: 5,00 €) 
 
18:30 Uhr festliche Abschlussveranstaltung 
mit Siegerehrung 
 
Veranstalter und Träger des Bundesleis-
tungswettbewerbs:
Bundesverband der Meisterinnen und Meis-
ter der Hauswirtschaft e.V. 
 
Organisation des Bundesleistungswett-
bewerbs:  
Verband hessischer Meisterinnen der 
Hauswirtschaft e.V. 
 


